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Das ifm Mannheim

Das Institut für Mittelstandsforschung ist eine For-
schungseinrichtung der Universität Mannheim und 
führt Forschungsvorhaben zu aktuellen und struk-
turellen mittelstandsbezogenen Themen durch. 
Gegenwärtig arbeiten 30 Wissenschaftlerinnen 
und Wissenschaftler am ifm Mannheim. Seine be-
sondere Stärke liegt in der interdisziplinären Aus-
richtung und der Brückenfunktion zwischen Wis-
senschaft und Praxis. 

Das ifm Mannheim wurde 1989 gegründet. Seit 
2007 wird es von Prof. Dr. Michael Woywode gelei-
tet, der gleichzeitig den Lehrstuhl für Mittelstands-
forschung und Entrepreneurship an der Universität 
Mannheim innehat. Die vier Forschungsteams fo-
kussieren sich auf die Themen Neue Selbständig-
keit, Familienunternehmen, Wettbewerbsfähigkeit 
und Digitalisierung im Mittelstand sowie Entrepre-
neurship.

Anfahrtsplan

Veranstaltungsort: 

Universität Mannheim, Schloss, Raum O 138
Haupteingang, Schloss Ost, 1. Etage

10 Minuten Fußweg vom Hauptbahnhof

Parkmöglichkeiten: 
Parkhaus am Schloss, Bismarckstraße 10

Anmeldung bitte formlos unter den 
angegebenen Kontaktdaten

Die Veranstaltung ist für Sie kostenlos.



Programm

18:00 Uhr Begrüßung  

Prof. Dr. Michael Woywode 
	 Direktor des ifm Mannheim

18:15 Uhr Vorstellung der Forschungsergebnisse 

„Gesellschafterbindung in Familienunternehmen“

Prof. Dr. Michael Woywode 
	 Direktor des ifm Mannheim

19:00 Uhr Vortrag

„Mediation und Konflikte in Familienunternehmen“

Dr. Werner Born 
	 Rittershaus Rechtsanwälte, Mannheim

- kurze Pause -

Gesellschafterbindung in 
Familienunternehmen

Für Familienunternehmen stellen die eigenen Ge-
sellschafter eine sensible Ressource dar. Im posi-
tiven Fall stehen sie dem Unternehmen mit ihrem 
Knowhow, ihrem Engagement oder mit ihrem Ver-
mögen zur Verfügung. Im negativen Fall können sie 
durch Streitigkeiten untereinander oder durch den 
Verkauf der eigenen Anteile das Unternehmen in 
seiner Form als Familienunternehmen existenzbe-
drohend gefährden. 

Das ifm Mannheim hat 300 Gesellschafter aus Famili-
enunternehmen befragt und die Einflussfaktoren der 
Bindung  an das Familienunternehmen untersucht. 
Dabei wurden sowohl die persönliche Verbunden-
heit mit dem Unternehmen, als auch die Identifi-
kation mit der Gesellschafterrolle und die Bedeu-
tung des Unternehmens in der Kindheit erfragt. Ein 
weiteres Augenmerk lag auf den Maßnahmen, die
Unternehmen und Familie ergreifen können, um 
Gesellschafter und Unternehmen zu einer dauer-
haften Verbundenheit zu führen.

Die Ergebnisse der Studie werden an diesem Abend 
der Öffentlichkeit vorgestellt und mit den anwesen-
den Gästen diskutiert.

19:45 Uhr Podiumsdiskussion

„Gesellschafterbindung in Familienunternehmen“

Maria Freudenberg-Beetz 
	 Mitglied des Gesellschafterausschusses 
	 Freudenberg & Co. KG, Weinheim 

Kathalyn von Eyb 
	 Gesellschafterin und Beiratsmitglied 
	 Franz Haniel & Cie. GmbH, Duisburg 

Dr. Jörg Mittelsten Scheid 
	 Ehrenvorsitzender des Beirats
	 Vorwerk & Co. KG, Wuppertal

Dr.-Ing. h.c. Roland Mack 
	 Geschäftsführer Europa-Park Rust

Ann-Kathrin Mack
	 Gesellschafterin Europa-Park Rust

Moderation: 	

Petra Gessner 
	 wir Magazin für Unternehmerfamilien

- Kleiner Imbiss -

  


